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Ein Fest aus Freude
MGV „Cäcilia“ Rehringhausen wird 85 Jahre alt / 51. Chorfest Olpe-Land

Rhode/Rehringhausen. Seinen
85. Geburtstag feiert von Frei-
tag bis heute der MGV „Cäci-
lia“ Rehringhausen in Verbin-
dung mit dem 51. Chorfest der
Chorgemeinschaft Olpe-Land
in der Schützenhalle Rhode.

Mit dem rhythmischen „In-
trada a capella“ gab der Ge-
burtstagschor unter Leitung von
Dieter Ohm den Startschuss für
drei Tage Gesang und verlieh
der Veranstaltung mit dem Lied
„Wir feiern ein Fest aus Freude“
zur Eurovisionsmelodie in Be-
gleitung einiger Blechbläser des
Rehringhauser Musikvereins
einen festlichen Rahmen. 

Vorsitzender Karl-Heinz
Vitt hieß zahlreiche Gäste will-
kommen, darunter Dechant
Friedhelm Rüsche, Olpes Bür-
germeister und Schirmherr des
Festes, Horst Müller und den
Sängerkreisvorsitzenden Jürgen
Kötting. Dank sprach er an Die-
ter Kohlmeier, Vorstand der
Sparkasse Olpe-Drolshagen-
Wenden aus. 

Das Kreditinstitut hatte im
Rahmen des Sponsoringvertrags
mit dem Sängerkreis Bigge-Len-
ne einen neuen Banner für die
Chorgemeinschaft mit dem
Motto „Singen macht
Freu(n)de“ gespendet. Schirm-
herr Horst Müller gratulierte
der „Cäcilia“. „85 Jahre Singen

in einem Dorf, begonnen in
den goldenen 20er-Jahren und
nach wie vor ist der MGV leb-
haft und agil.“ Der Zusammen-
halt mache sich auch deutlich
am Vorsitzenden Karl-Heinz
Vitt, der den Verein seit 20
Jahren leite. Müller befand,
dass das Singen im Chor mehr
ist als ein vor sich Hinträllern. 

Es verlange genaues Hinhö-
ren auf den Nebenmann, Ein-
fügen, Disziplin und Bereit-
schaft zum Üben. Doch wenn
man einen Sänger frage, warum
er singe, würde er antworten,
weil es einfach Spaß mache.
Singen helfe, sich zu entspan-
nen und vom Alltag abzuschal-
ten. Ein gutes Beispiel sei Rudi
Ohm, der im Jahr der Vereins-

gründung geboren sei und seit
50 Jahre mitsinge.

Am Freitag sorgten die Ge-
mischten Chöre aus Alten-
kleusheim, Rahrbach, Sondern
und Thieringhausen, die Män-
nergesangvereine aus Stache-
lau, Altenkleusheim, Lütring-
hausen, Drolshagen, Wenden
und Oberveischede sowie der
Frauenchor „ChoryFeen“ aus
Drolshagen für den guten Ton.
Am Samstag ließen die Sänger
aus Iseringhausen, Elben, Ott-
fingen, Dörnscheid, Hützemert,
Ostentrop, Eiserfeld, Berling-
hausen, Finnentrop und Neger
und die Frauen aus Elben ihre
Stimmen erklingen. An beiden
Abenden spielte nach den Ge-
sangsdarbietungen die Egerlan-

d-Besetzung des Musikvereins
Rehringhausen auf. Auch heu-
te steht die Dorfgemeinschafts-
halle Rhode noch ganz im Zei-
chen von Chormusik. 

Der MGV „Cäcilia“ Reh-
ringhausen empfängt ab 10.30
Uhr die Bläsergruppe des
Hegering Olpe, den Kinder-
chor und Gemischten Chor
„Da Capo“ aus Lütringhausen,
den katholischen Kirchenchor
„Cäcilia“ aus Wildbergerhütte,
„Via Nova“ aus Schreibershof
und den MGV „Westfalia“ aus
Rhode. Der Musikverein Reh-
ringhausen lässt das Wochen-
ende voller Musik mit flotten
Rhythmen ausklingen. mari

Der MGV „Cäcilia“ Rehringhausen feiert am Wochenende seinen 85. Geburtstag in Verbindung mit
dem 51. Chorfest Olpe-Land. Foto: mari

Kurz & bündig

Eltern
willkommen
Oedingen. Am Montag, 29.
März, 18.30 Uhr, findet im
Vereinsheim Oedingen eine
wichtige Spielersitzung der
Jahrgänge 1992 bis 1995
statt. Grund der Sitzung ist
die Planung der kommenden
Saison. Wichtig ist laut Mit-
teilung, dass auch zahlreiche
Eltern der Junioren anwe-
send sind. 

„Frühschicht“
zum Fasten
Grevenbrück. Die KFD Gre-
venbrück lädt zu einer
„Frühschicht“ mit dem The-
ma Fastenzeit ein, die am
morgigen Montag, 29. März,
6.30 Uhr, in der Pfarrkirche
St. Nikolaus stattfindet. An-
schließend wird zum gemein-
samen Fastenfrühstück ein-
geladen. 

Heinsberg:
KFD tritt aus
Heinsberg. Die KFD Heins-
berg wird zum Mittwoch, 31.
März, laut Mitteilung sat-
zungsgemäß mit allen Konse-
quenzen aus dem Bundesver-
band der KFD austreten. Ab-
schließende Informationen
zur ehemaligen KFD Heins-
berg gibt es auf der Grün-
dungsversammlung der
neuen Gemeinschaft am
Donnerstag, 8. April, 19.30
Uhr, im Pfarrsaal Heinsberg.
Auch hier wird um zahlrei-
ches Erscheinen gebeten. 

TV teilt mit
Olpe. Der Turnverein Olpe
teilt mit, dass die Geschäfts-
stelle in den Osterferien von
Montag, 29. März, bis Frei-
tag, 9. April, geschlossen ist. 

Nicht ganz sauber
Wie kam das Shampoo in den Müllsack?
Elspe. Bei einer Geschwindig-
keitskontrolle auf der Bielefel-
der Straße in Elspe wurde am
Mittwochabend ein Autofahrer
kontrolliert, der im Kofferraum
fast 130 Drogerieartikel in
Müllsäcken hatte. Schnell hat-
ten die Beamten den Verdacht,
dass die Shampooflaschen, Ra-
sierklingen und Haarpflegemit-
tel aus Ladendiebstählen stam-
men, zumal der 18-jährige Fah-
rer und sein 29-jähriger Beifah-
rer die Herkunft nicht glaub-
würdig erklären konnten. Die
beiden Georgier aus Dortmund

und Lennestadt wurden vorläu-
fig festgenommen. Bei den Ver-
nehmungen am Donnerstag
konnte noch nicht abschlie-
ßend geklärt werden, wo die Sa-
chen gestohlen wurden. Da bei-
de Männer jedoch einen festen
Wohnsitz haben, wurden sie zu-
nächst wieder auf freien Fuß ge-
setzt. Die Drogerieartikel wur-
den sichergestellt. 

Neben dem Verdacht des
gewerbsmäßigen Ladendieb-
stahls wurde der Fahrer zudem
angezeigt, da er keine Fahr-
erlaubnis hat. 

Wie wird man DJ?
Buntes Ferienprogramm in Finnentrop

Finnentrop. In der ersten Wo-
che der Osterferien bietet das
„kinder-jugend-& kulturhaus“
der St.-Nepomuk-Gemeinde
Finnentrop täglich von 11 bis
15 Uhr ein buntes Programm
an. 

Am Montag, 29. März, gibt
es einen DJ Kurs, in dem die
Jugendlichen lernen, wie ein
DJ-Pult funktioniert, wie man
Beats synchronisiert oder eigene
Beats kreiert. Am Dienstag, 30.
März, dreht sich alles um das
Thema Kochen. Hier reicht die
Palette von einfachen, aber le-
ckeren Gerichten bis hin zum
Brotbacken. Am Mittwoch, 31.

März, öffnet die Kreativwerk-
statt mit verschiedenen Malak-
tionen ihren Pforten. Am Don-
nerstag, 1. April, lädt die Ein-
richtung zu einem PS3-Turnier
Fifa 2010 auf Leinwand ein.

Im Anschluss an das Kin-
derprogramm ist der Teenie-
und Jugendtreff täglich von 15
bis 19 Uhr geöffnet. Eine Vor-
anmeldung ist nicht notwendig.
Ein Kostenbeitrag wird nicht er-
hoben.

Weitere Infos und Anmel-
dung unter � (0 27 21) 5 07 48
oder unter www.kinderjugendkul-
turhaus.de. 

Sterngolfplatz ist ab heute geöffnet
SSC Attendorn hielt Rückschau / Vorstand blieb bestehen

Attendorn. Kürzlich fand im
Vereinshaus an der Spechtstra-
ße in Neu-Listernohl die Jahres-
hauptversammlung des Stern-
golf-Sportclubs (SSC) Atten-
dorn statt. Neben der Ehrung
der Sieger der internen Turniere
und der Berichte über das
Sportjahr 2009 ging es vor al-
lem um die Neuwahlen des Vor-
standes.

 Überraschungen gab es
hierbei nicht, denn alle Mitglie-
der des geschäftsführenden Vor-
standes stellten sich erneut zur
Wahl und wurden einstimmig

wieder gewählt. Dies sind im
Einzelnen: Helmut Lutz (1. Vor-
sitzender), Jörg Fricker (2. Vor-
sitzender und Sportwart) und
Marita Lutz (Kassenwartin und
Schriftführerin). Auch bei den
Kassenprüfern hat sich nichts
geändert: Uwe Geyda und Ger-
hard Libicher wurde für eine
weitere Amtsperiode wieder ge-
wählt. 

Pressesprecher ist weiterhin
Jörg Fricker. Leider stellte sich
der bisherige Jugendwart Frank
Kalus aus beruflichen Gründen
nicht mehr zur Verfügung. 

Da aus der Versammlung
heraus niemand diese doch
recht arbeits- und zeitintensive
Tätigkeit übernehmen wollte,
stellte sich schließlich Helmut
Lutz zur Verfügung. Er stellte
gleichzeitig heraus, dass er auf
die Hilfe erfahrener Spieler an-
gewiesen sei, die ihm auch zuge-
sichert wurde. Ziel sei es, erneut
eine starke Jugendmannschaft
zu bilden. Pünktlich zum Start
in die Sommerzeit öffnet der
SSC Attendorn am heutigen
Sonntag, 28. März, seinen
Sterngolfplatz in Neu-Lister-

nohl für den Publikumsbetrieb.
Alle Preise sind konstant ge-
blieben.

Folgende Öffnungszeiten
gelten weiterhin: Montag bis
Freitag von 16 bis 21 Uhr,
Samstag von 14 bis 21 Uhr und
Sonntag von 13 bis 21 Uhr.
Während der NRW-Schulferien
und an Feiertagen ist jeweils ab
13 Uhr geöffnet. Sondertermine
für Reisegruppen, Schulklassen,
Kindergeburtstage etc. können
unter Mobil (01 78) 4 68 70 09
vereinbart werden. 

Schnee und Gummibärchen
Schülerinnen aus Kapstadt zu Besuch im Sauerland

Altenhundem. Zum zweiten
Mal findet am Gymnasium der
Stadt Lennestadt ein Schüler-
austausch statt, der zwei Konti-
nente verbindet. Vier Mädchen
der Herschels Girls School aus
Kapstadt besuchen noch bis
Ostern ihre Partner-Schülerin-
nen im Sauerland. 

Zusammen mit ihren deut-
schen Freundinnen besuchen
sie nicht nur die Schule, son-
dern erkunden auch die nähere
und weitere Umgebung. Beson-
ders begeistert waren die Afri-

kanerinnen bei einem Besuch
in Winterberg über die winterli-
chen Bedingungen dort, hatten
doch die meisten von ihnen
noch nie Schnee gesehen. Und
so war das Rodeln ein besonde-
res Vergnügen, heißt es in einer
Pressemitteilung. 

Die Historie ihres Gastlan-
des wurde ihnen bei einem Be-
such im Haus der Geschichte in
Bonn näher gebracht Beim an-
schließenden Stadtrundgang
ging es zunächst zum Beetho-
ven-Denkmal und zum Müns-

ter, anschließend zum Rathaus.
Bei strahlendem Sonnenschein
und sommerlichen Temperatu-
ren konnten die Schülerinnen
durch die Stadt bummeln. 

Ein besonderer Höhepunkt
war der Besuch in einem Ge-
schäft, in dem es nur Gummibä-
ren und Co. gibt. Das ist für
Südafrikaner etwas Besonderes,
da man diese Süßigkeit dort
nicht kaufen kann. Hier konn-
ten sich die Mädchen durch
zahlreiche Sorten „durchprobie-
ren“. 

Die Schülerinnen aus Kapstadt mit ihren Freundinnen vom Gymnasium der Stadt Lennestadt bei
ihrem Besuch in Bonn. Ob das Foto vor oder nach den Gummibärchen entstanden ist ...? 

Handel & Gewerbe

Wer malt das
schönste Ei?
Wenden. Am Dienstag, 30.
März, 14 bis 18 Uhr, heißt es im
HIT-Markt Wenden: „Wer mal
dem Osterhasen das schönste
Osterei?“. An einem im Markt
aufgestellten Maltisch können
Kinder dem Osterhasen helfen,
seine Ostereier zu malen. das
HIT-Team hat hierfür Vorlagen
zum Ausmalen für die Kinder
vorbereitet. Jedes Ei wird ausge-
schnitten und im Markt ausge-
stellt, und jeder der kleinen
Künstler erhält ein Dankeschön
fürs Mitmachen. Um 17.30 Uhr
werden die schönsten Eier prä-
miert. Die Kinder werden wäh-
rend der Malaktion betreut. El-
tern sind natürlich herzlich
willkommen, können aber auch
in Ruhe Vorbereitungen für
Ostern treffen. 

Spielleute 
machen Feuer
Wenden. Der Spielmannszug
Wenden sammelt Grünschnitt
und Äste für das Osterfeuer. Die
Abgabezeiten sind Mittwoch,
31. März, und Donnerstag, 1.
April, ab 17 Uhr sowie am Kar-
samstag, 3. April, 9 bis 11 Uhr
am Osterfeuerplatz Westerberg. 
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